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Mein Müaderl. 65

was ö’ hast, das woaßt eh,
Und wos is, dasl d: 1)In da graoßbleamten Druha 2)
Von Rainerl hibä.^)

Zwen Dichat/) drei pölsta,
Aft Läricha/) beit/)
Däi das deniga 7) recht sag,
Du zigst as af d'Leut.^)

Mein, i log dars schan z'samm
Und a Zöderl 9; dazua,
wann i allsgsahr/o) ehst n) hoamkimmst,
In d' Ewigkeit mua. 12)

Um koan Geld derfst not suacha,
Du suachst umdfts; 13

)
Botracht na dein Schicksal,
Aft woaßt schan, wos is.

Und iatz geh in Gottsnam!
Und schau nu amal z'ruck,
Ehst di aui- und aidrahst
Üban ^ausruckIft

Ä fo61 15) hats gsoat,
Aft habn mar 16

) a weil gwoant,
Ja, wer wird denn not woan'n,
wanns oans ga so guat moant.

Und wann i mi ända,
wann i brav wir und frumm,
Zwögn da Muada is gscheha,
Sist 17) kehrt mi neamd um.

*) dasselbe auch. 2) in der großblumigen (so bemalten) Truhe. 3) ,,Hinbei" (an der
wand vor den: Kämmerlein.) 4

*6

) zwei Tuchet — mit Federn gefüllte Betthüllen. Leintücher.
6) warte. 7) daß ich es dir doch. 8) du würdest es auf die Leute zeihen (verdacht haben auf

sie). 9) einen kleinen Zettel. 10) etwa. n) ehe daß du. 12) muß. l3) umsonst. l4) bevor du
dich hinaus- und hinabdrehst (der anderen abgewendeten Thalseite zu) über die Höhe des Haus¬

ruckwaldes hinüber. 15) so. 16) haben wir. 17) sonst.

Aus da Hoamat. 2. Auflage. 5
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